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Auf zusammen 100 Jahre Vereinsmitgliedschaft und genau  955 
Punktspieleinsätze in der ersten Mannschaft bringen es Michael 
Ferfort (links) und Wolfgang Brenner. Die beiden VfB-Urgesteine 
wurden anläßlich der Jahreshauptversammlung im März für ihr 

goldenes Mitglieds-Jubiläum geehrt. © Foto: Michael Kohl 
 

 

Kreisliga A Ww/Sieg
Samstag, 20.April 2013

VfB Wissen-
TuS Honigsessen





Kreisliga A - 18.Spieltag: VfB Wissen - VfL Hamm 3:3 (2:1)

Die VfB-Aufstellung: 

Schon das Hinspiel zwischen dem VfL Hamm und dem VfB Wissen hatte mit dem 4:4 
eine wahre Torflut gebracht. Auch die Revanche auf dem Rasen im Wissener Dr.Grosse-
Siegstadion endete Remis, erneut konnten sich die zahlreich erschienenen Fußballan-
hänger über sechs Einschüsse freuen. Dabei war das 3:3 (2:1)-Unentschieden nach 
Spielanteilen durchaus leistungsgerecht. Allerdings darf man aus Wissener Sicht ange-
sichts zweimaliger Führung und eines klaren Vorteils bei den klaren Torchancen getrost 
von zwei verlorenen Punkten sprechen. Zwar kamen nicht wie in früheren Jahrzehnten 
Tausende von Besuchern, aber mit gut 450 Zuschauern hatte das Lokalderby auch dies-
mal einen passenden Rahmen gefunden. Die Vorentscheidung in Sachen Meisterschaft 
brachte des direkte Duell der beiden einzigen verbliebenen Kandidaten also nicht. 
Die beiden Teams brauchten unter der guten Leitung von Schiedsrichter Andreas Stolz 
aus Herdorf keine lange Anlaufzeit. Von Anfang an entwickelte sich ein schnelles Spiel, 
in dem die Gäste zunächst optische Vorteile, der VfB aber die fette Chance zur Führung 
hatte. Sebastian Trautmann ging nach 19 Minuten alleine auf VfL-Keeper Schupp zu, 
doch beim Abschluß versprang der Ball und ging neben das Tor. So war es wieder einmal 
ein Freistoß von Marco Weller, der den Bann brach. Aus rund 30 Metern schlug das 
Leder flach links zum 1:0 (35.) im Netz ein. Auch dem 2:0 vier Minuten später ging ein 
Weller-Freistoß voraus. Uwe Schupp konnte eine Kopfballverlängerung nur kurz ab-
wehren, Sebastian Trautmann war zur Stelle und staubte aus kurzer Distanz ab. An-
gesichts einiger weiterer Top-Chancen (so traf Sebastian Trautmann mit einem Volley-
schuß noch den Innenpfosten) ging die Führung zu diesem Zeitpunkt in Ordnung. Umso 
ärgerlicher, daß der VfB den Zweitore-Vorsprung nicht mit in die Pause nahm. Nach 
einer eigenen Ecke in der 41.Minute fing man sich einen klassischen Konter, den Daniel 
Krieger gegen die aufgerückte Wissener Deckung zum 2:1 nutzte. Dieser Anschlußtref-
fer war das erste Gegentor für den VfB nach über zehn Stunden Spielzeit.
Beim 2:2-Ausgleich (56.) wurde ein Hammer Freistoß von der VfB-Mauer abgefälscht 
und landete vor den Füßen von Daniel Krieger, der nur noch einzuschieben brauchte. 
Fast im Gegenzug gelang dem eingewechselten Henry Acquah nach einem tollen Solo 
das 3:2 (59.). Nun begann die Phase, in der der VfB Wissen den Sieg verpasste, denn 
gleich mehrfach bot sich die Chance zum vorentscheidenden 4:2. Einige tolle Paraden 
von Keeper Uwe Schupp, aber auch viel Glück (bei zwei Schußversuchen von Henry 
Acquah) hielten die Gäste im Spiel. So wurden die Bemühungen um den Ausgleich am 
Ende doch noch belohnt, als ein Sonntagsschuß von der Strafraumgrenze zum 3:3-
Endstand (78.) im Winkel des von Marc Schuster sicher gehüteten VfB-Tores landete. 
Die Partie endete mit einer weiteren Chance von Hernry Acquah und vier Wissener Eck-
bällen. An der Punkteteilung änderte aber auch die dreiminütige Nachspielzeit nichts 
mehr. Mark Schuster, Rüdiger Schulz Christoph Lichtenfeld, 
Simon Ebach, Christian Schirmacher, Dennis Kohl, Sebastian Trautmann (Tomasz Ga-
wenda), Sebastian Girresser, Marco Weller, Cem Cakatay (Dennis Ferfort), Yalcin Aksac 
(Henry Acquah).  

Marco Wellers
Freistöße spielten im
Lokalderby eine Hauptrolle



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport



Kreisliga A WW/Sieg - 19.Spieltag
SG 06 Betzdorf II - VfB Wissen 1:2

Nach diesem Freistoß
fiel das 1:0 für Betzdorf
© Fotos: Jochen Steinbach

Das Siegtor zum 2:1
durch Henry Acquah

Daniel
Franz

Mit einem 2:1-Auswärtssieg bei der Reserve der SG Betzdorf 
wahrte der VfB Wissen auch nach dem 19.Spieltag seine Ambiti-
onen im Titelkampf der Kreisliga A. Der Erfolg in Betzdorf war ein 
hartes Stück Arbeit, wenn auch angesichts der Spielanteile und 
Chancen absolut verdient. Dabei tat sich der VfB lange Zeit sehr 
schwer und bot dem zahlreich mitgereisten Anhang nur Mager-
kost. Nach einem 0:1-Pausenrückstand sicherten erst zwei Tore 
im zweiten Spielabschnitt den dringend benötigten Dreier.  An 
der Spitze der A-Klasse blieb alles beim alten, da sich auch Auf-
stiegskonkurrent Hamm keine Blöße gab und gegen Verfolger 
Mündersbach gewann und so (bei zwei Spielen mehr) seinen 4-
Punkt-Vorsprung wahrte. Für den VfB geht es in den Heimspielen 
gegen Weyerbusch am vergangenen Mittwoch und im heutigen 
Lokalkampf gegen Honigsessen darum, den Abstand auf Hamm 
wieder zu verkürzen.
Spielertrainer Marco Weller mußte in Betzdorf verletzungsbe-
dingt passen, was dem Wissener Spiel zu Beginn erkennbar nicht 
gut tat. Die Mannschaft fand nur schwer in die Begegnung und 
konnte in einer zerfahrenen, an Torchancen armen ersten Halb-
zeit nur selten offensive Akzente setzen. So blieb eine Volleyab-
nahme von Sebastian Girresser (11.) zunächst das einzige High-
light. Der Führung noch ein wenig näher kam Cem Cakatay, doch 
seine Kopfball-Bogenlampe (36.) über den Torwart hinweg wur-
de noch von einem Verteidiger abgewehrt.  So ging das erste Tor 
des Spiels nach 39 Minuten auf das Konto der Hausherren. Einen 
scharfen Freistoß von der Strafraumgrenze konnte der ansons-
ten ausgezeichnete Mark Schuster im VfB-Tor nicht festhalten, 
ein SG-Angreifer war zur Stelle und traf zum 1:0. Fast im Gegen-
zug hätte Dennis Kohl ausgeglichen, als sein Flachschuß den 
Keeper bereits überwunden hatte, dann aber auf der Linie ge-
klärt wurde. So ging man nach ausgeglichenen 45 Minuten mit 
einem ungewohnten Rückstand in die Pause. Nach dem Wie-
deranpfiff des wie stets souveränen Schiedsrichters Marco Hu-
ber war dann der VfB am Drücker. Der schönste Angriff des Spiels 
brachte schon in der 56.Minute den Ausgleich. Kapitän Dennis 
Kohl schickte Henry Acquah, dessen Querpass vom rechten Flü-
gel verwandelte Cem Cakatay aus kurzer Distanz zum 1:1. Zwar 
blieb der VfB feldüberlegen, doch daß nun ständig die Führung in 
der Luft gelegen hätte, kann man nicht behaupten.
Im Gegenteil: Bei einem Konter kam ein SG-Angreifer aus 16 Me-
tern zum Schuß. Nur eine Klasse-Parade von Mark Schuster, der 
den Ball an den Pfosten lenkte, verhinderte den erneuten Rück-
stand, der knapp 20 Minuten vor dem Ende vielleicht vorent-
scheidend gewesen wäre. So aber fand nach 78 Minuten ein 
Steilpaß von Rüdiger Schulz in Henry Acquah einen Abnehmer, 
der nach kurzem Dribbling mit einem trockenen Schuß zum 2:1 
traf. Danach ergaben sich zwangsläufig mehr Räume, doch trotz 
einiger guter Gelegenheiten blieb der entscheidende dritte Tref-
fer aus.  Fazit: Auch durchwachsene Leistungen bringen wichtige 
Siege. Weiterhin gilt, daß nur der VfB aus eigener Kraft die Meis-
terschaft holen kann. Allerdings stehen noch sieben Etappen auf 
dem Tourplan.   Mark Schuster, Rü-
diger Schulz Christoph Lichtenfeld, Simon Ebach, Christian Schir-
macher, Dennis Kohl, Sebastian Girresser, Cem Cakatay (65. Se-
bastian Trautmann) Dennis Ferfort (58. Tomasz Gawenda), Yalcin 
Aksac (82. Daniel Franz), Henry Acquah.     

Die Aufstellung in Betzdorf:





KOMM INS HOLIDAY LAND

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr,  Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

G.Burchard e.K
Marktstraße 2     57537 Wissen   
Tel. 02742 / 5255     Fax 02742 / 71349

Compass Touristik
E-Mail: wissen@holidayland.de
www.holidayland-wissen.de

Der passende Schlußpunkt:
Das Freistoßtor zum 6:0

57518 BETZDORF

MOLZBERGSTR. 1
TEL  (0 27 41) 93 40 - 0
FAX  (0 27 41)  93 40 -22

57537 WISSEN

RATHAUSSTR. 73
TEL  (0 27 42) 9 67 01- 0
FAX (0 27 42) 9 67 01 -22

KANZLEI@RAE-ORTMUELLER.DE
WWW.RAE-ORTMUELLER.DE

Beim Spiel in Betzdorf am ver-
gangenen Sonntag hatte die 
VfB-Defensive in der Schluß-

phase allerhand Arbeit, um den 
knappen 2:1 Vorsprung über 
die Zeit zu bringen. Am Ende 
aber blieben Christian “Air” 

Schirmacher und seine Team-
kollegen auch im zehnten Aus-

wärtspartie der laufenden
Saison ungeschlagen. Am kom-

menden Mittwoch wird mit 
dem Gastspiel in Niederroß-
bach die Tabelle der Kreisliga
A WW/S endgültig begradigt.

© Foto: Jochen Steinbach



Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

Hauptvertretung

Frank Nillius

Partner für eine sichere Zukunft.

Rathausstraße 41

57537 Wissen

Telefon  0 27 42.7 17 77

Telefax  0 27 42.7 11 07

Mobil    01 62.9 24 91 55

E-Mail   frank.nillius@allianz.de

Internet  www.allianz-nillius.de
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Dem Amateurfußball gehen die Schiedsrichter aus
Schiedsrichter im Amateurbereich? Immer häufiger heißt das Gewalt und rauer Umgangston. Die Vereine 
haben deshalb Schwierigkeiten, neue Unparteiische zu werben - mit fatalen Folgen: Wer nicht genug 
Punktabzüge stellt, dem drohen je nach Regionalverband Punktabzüge, hohe Geldstrafen oder sogar der 
Zwangsabstieg. (Bericht: Alexander Siebert / Spiegel Online / 5.April 2013)
Es läuft die zweite Minute im Kreisoberliga-Spiel zwischen dem TSV Sachsenhausen und der FSG Buchenberg/Ederbringhausen. Ein harm-
loser Zweikampf im Strafraum, der Stürmer fällt, Schiedsrichter Matthias Henkelmann pfeift. "Noch während ich die Pfeife im Mund hat-
te, dachte ich: 'Junge, bist du eigentlich bescheuert?!'" Henkelmann bemerkte, dass er eine Fehlentscheidung getroffen hatte, und nahm 
sie unter den lautstarken Kommentaren aller Beteiligten zurück. Henkelmann ist Obmann der Schiedsrichtervereinigung Waldeck, einer 
kleinen Region in Nordhessen. Gelegentlich leitet er selber Spiele und weiß: So glimpflich wie in Sachsenhausen gehen Konflikte auf dem 
Platz nicht immer aus. Beleidigungen und Pöbeleien, das zeigen die vergangenen Monate, sind in den unteren Ligen stark angestiegen, 
auf dem Platz und daneben. In Waldeck seien es meistens Zuschauer, die ihrem Ärger Luft machen, so Henkelmann. "Draußen stehen 
immer wieder Leute, für die das Aggressionsabbau ist." Ob das die Unparteiischen beeinflusst? "Ja sicher. Es wäre ja unredlich, wenn ich 
sagen würde, das macht mir nichts aus", gibt er zu.
Die neue Aggression im Amateurbereich hat vor allem in Ballungsräumen dramatische Folgen, die in der öffentlichen Diskussion selten 
auftauchen, aber die Tausende Vereine aus eigener Erfahrung kennen: Sie erschwert die Bindung neuer Schiedsrichter und schreckt 
Bewerber ab. "Pro Lehrgang bleiben uns langfristig vielleicht 20 Prozent", sagt Henkelmann. Ein Problem, das man in ganz Deutschland 
beobachten kann: Die Zahl der Neulinge steigt, doch die Gesamtzahl sinkt. Immer mehr Gewalt, immer weniger Schiedsrichter: ein 
Teufelskreis. Dabei sind gerade sie es, die für die Vereine immer wichtiger werden. Im Hessischen Fußballverband waren zum Jahres-
beginn 6.455 Schiedsrichter gemeldet. Bei 12.277 Mannschaften sind das 0,53 pro Team. Der Verband schreibt die Regel vor, dass jeder 
Verein und jede Spielgemeinschaft pro Seniorenteam und Jugendabteilung jeweils einen Unparteiischen stellen muss. Schafft er das 
nicht, wird sanktioniert. Punktabzüge und Strafgelder sind die Folge. "Man nimmt die Vereine in die Pflicht", erklärt Schiri-Obmann 
Henkelmann diese Regelung, die aber weitere Probleme mit sich bringt. "Die Vereine sind dadurch gezwungen, uns Schiedsrichter zu brin-
gen. Da ist es ihnen völlig egal, wen sie bei uns anmelden", kritisiert er und begründet auch damit die auffällig hohe Aufhörerquote. "Das 
ist der Fluch dieses Drucks, der auf den Vereinen lastet." In der Region Waldeck gibt es derzeit 121 Unparteiische, etwa 40 fehlen der 
Vereinigung. "Diese Zahl schwankt, aber wir hatten lange nicht weniger als 40 oder mehr als 50", so Henkelmann.
1. Fall: SG Edertal, Kreisliga A Waldeck, Schiedsrichter aktuell: 4
Die SG Edertal ist eine Spielgemeinschaft der Region, und ihr Beispiel zeigt, welche dramatischen Folgen der Schiedsrichtermangel auch 
sportlich haben kann. Ihrer ersten Mannschaft fehlten in der Vorsaison zwei Punkte zum Aufstieg, drei Zähler waren aufgrund der fehlen-
den Referees abgezogen worden. Dieses Jahr droht eine ähnliche Situation. Wieder fehlen drei Schiedsrichter, wieder wurden drei Punkte 
abgezogen. "Die Spieler sehen ja selbst, wo das hinführt. Da kann von denen auch was kommen. Das ärgert mich mehr als der verpasste 
Aufstieg", sagt Obmann Markus Straßer. Immerhin: Drei Spieler haben sich mittlerweile zu Schiedsrichtern ausbilden lassen. Im nächsten 
Jahr ist zumindest das Meldesoll erfüllt. 
Schmerzhaft sind auch die vielen Geldstrafen. Seit Gründung der Vereinigung im Jahr 2002 hat die SG Edertal schon 4500 Euro Strafe 
wegen zu weniger Schiedsrichter bezahlen müssen. Insgesamt wurden in der Zeit zwölf Punkte abgezogen. Das soll sich ändern, zumin-
dest bemüht sich der Vorstand darum. "Wir fragen viel und bohren bei den Leuten nach. Das ist wie die Gewinnung von neuen Spielern. 
Aber besser ist es, die Leute kommen von sich aus zu uns", so Straßer. Denn wozu das führen kann, weiß er selber noch sehr gut. "In einem 
Fall hatten wir einen Schiedsrichter, der hat uns am Ende mehr gekostet als die Strafe, die wir ohne ihn hätten zahlen müssen", erzählt er.
Erfüllt ein gemeldeter Schiedsrichter das Soll von zwölf Spielen und den Pflichtsitzungen nicht, so wird er übrigens als nicht gemeldet 
gezählt. Die Strafe für die Vereine wird trotzdem fällig. Daher versucht der Vorstand, Schiedsrichter nicht nur zu locken, sondern auch zu 
binden. "Wir bezahlen den Sprit für die Fahrten zum Lehrgang, wir stellen die Ausrüstung und die Strafen zahlen wir weiter, nur eben am 
Ende der Saison an unsere Leute, als Dankeschön dafür, dass sie das Soll für uns erfüllt haben", so Straßer. Vier neue Schiedsrichter hat die 
SG Edertal nun. Leiten alle in diesem Jahr mindestens zwölf Spiele und erscheinen zu den Pflichtsitzungen, wäre die Spielgemeinschaft 
strafenfrei. Das gab es in den vergangenen elf Jahren erst ein Mal.
2. Fall: SC Wentorf, Kreisliga 3 Hamburg, Schiedsrichter aktuell: 22
In Hamburg ist die Situation eine andere: 3.660 Schiedsrichter gibt es. Aufgeteilt auf 3.199 Mannschaften sind das 1,14 Unparteiische pro 
Team. Alles gut also? Beim SC Wentorf war das lange Zeit anders. "Bis 2007 war es so, dass wir Strafen im vierstelligen Bereich bezahlt 
haben, weil Schiedsrichter fehlten", erinnert sich Schiedsrichterobmann Jorrit Eckstein-Staben. Allein in der Saison 2006/2007 waren es 
2000 Euro. Dann sei sein Vorgänger gezielt in die Jugendmannschaften gegangen und habe für das Schiedsrichterhobby geworben. "Er 
hatte durch seine menschenfreundliche und offene Art einen guten Draht zu den Jugendlichen. Argumente wie der kostenlose Besuch 
von Bundesliga-Spielen, Persönlichkeitsbildung und ein Eintrag im Lebenslauf kamen dann dazu. Einige habe den Sprung in den 
Leistungsbereich geschafft, das hat andere motiviert", so Eckstein-Staben. Außerdem stellte der Verein die Hälfte der Strafen als Etat zur 
Verfügung. Die Abteilung bezahlte davon Ausrüstungen und verteilt kleine Handgelder. "Die Jugendlichen bekommen von uns alles, was 
sie für ihr Hobby brauchen", sagt der Obmann.
Doch auch beim SC Wentorf bleibt das Problem, die Schiedsrichter langfristig zu binden. Jede Saison hören wieder welche auf, mal kom-
men mehr nach, mal weniger. "Wir arbeiten daran und entwickeln ein Konzept, denn Bedarf besteht immer", erklärt Eckstein-Staben. Die 
Konzepte greifen, seit drei Jahren ist der SC strafenfrei, lediglich 65 Euro Nichtantrittsstrafe musste der Verein in dieser Saison zahlen. 
Aktuell hat er 22 Unparteiische. Auch die Verbände sind darum bemüht, die Vereine bei der Bindung neuer Schiedsrichter zu unterstützen
“Schiedsrichter aber auch Trainer wer-
den in ihrer Ausbildung geschult. Ge-
waltprävention ist ein Thema. Außerdem 
gibt es ein Patenprojekt für Neulinge, die 
durch erfahrene Begleiter unterstützt 
werden", erklärt Carsten Netzki, Presse-
sprecher vom Hamburger Fußball-Ver-
band und ehemaliger Profi-Schieds-
richter. "Die Zuschauer sehen den Refe-
ree als eine von Woche zu Woche wech-
selnde Person, so behandeln sie ihn, und 
so muss er sich gegenüber den Leuten 
auch fühlen", erklärt er. Nachwuchspro-
bleme gibt es nicht, das belegen auch die 
Zahlen. Neulinge gibt es genug, doch die 
Gesamtzahl sinkt. "Die Leute hören ein-
fach zu früh wieder auf", beklagt Henkel-
mann. Letztendlich sind es die Vereine, 
die darunter leiden, doch oft sind es auch 
deren Zuschauer, die überhaupt erst da-
für sorgen, denn: "Schiedsrichter zu sein, 
war und ist für mich immer noch etwas 
Tolles", sagt Byernetzki. "Ich mache das 
seit über 25 Jahren und habe immer 
noch Spaß dabei", so Henkelmann. Sei-
netwegen zahlt sein Club keine Strafen.





Mit uns geraten Sie nicht ins Abseits !

Kreisliga A Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 19.Spieltag

Sei fair zum 23.Mann

Kreisliga C3 Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 20.Spieltag

Stand per 15.4.2013 Gesamt Heim Auswärts

Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 VfL Hamm 21 15 3 3 78 : 36 42 48 8 2 1 46 : 18 28 26 7 1 2 32 : 18 14 22

2 VfB Wissen 19 13 5 1 43 : 19 24 44 7 1 1 21 : 9 12 22 6 4 0 22 : 10 12 22

3 SG Mündersbach 21 10 5 6 46 : 31 15 35 6 3 1 31 : 13 18 21 4 2 5 15 : 18 -3 14

4 SSV Weyerbusch 19 9 6 4 34 : 24 10 33 7 4 0 24 : 8 16 25 2 2 4 10 : 16 -6 8

5 VfB Niederdreisbach 21 10 2 9 51 : 38 13 32 7 1 3 29 : 16 13 22 3 1 6 22 : 22 0 10

6 SV Niederfischbach 21 9 4 8 37 : 32 5 31 8 1 1 25 : 9 16 25 1 3 7 12 : 23 -11 6

7 SG 06 Betzdorf II 21 10 1 10 35 : 33 2 31 6 1 4 19 : 15 4 19 4 0 6 16 : 18 -2 12

8 SG Wallmenroth 20 8 5 7 37 : 26 11 29 5 2 3 18 : 11 7 17 3 3 4 19 : 15 4 12

9 FC Niederroßbach 19 8 4 7 38 : 29 9 28 5 2 2 22 : 10 12 17 3 2 5 16 : 19 -3 11

10 SG Alsdorf 21 8 4 9 41 : 40 1 28 6 1 4 25 : 15 10 19 2 3 5 16 : 25 -9 9

11 TuS Honigsessen 20 7 3 10 23 : 41 -18 24 5 3 3 15 : 14 1 18 2 0 7 8 : 27 -19 6

12 SG Meudt 18 5 4 9 27 : 28 -1 19 3 1 4 16 : 12 4 10 2 3 5 11 : 16 -5 9

13 SG Herschbach 20 3 3 14 17 : 72 -55 12 2 1 6 9 : 34 -25 7 1 2 8 8 : 38 -30 5

14 SG Alpenrod 21 0 3 18 18 : 76 -58 3 0 3 7 10 : 31 -21 3 0 0 11 8 : 45 -37 0

Stand per 15.4.2013 Gesamt Heim Auswärts
Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu

1 1. FC Grünebach 21 16 1 4 91 : 43 48 49 8 0 2 38 : 16 22 24 8 1 2 53 : 27 26 25

2 SG Herdorf II 20 15 3 2 94 : 27 67 48 10 0 0 60 : 11 49 30 5 3 2 34 : 16 18 18

3 DJK Friesenhagen 20 14 2 4 84 : 43 41 44 9 2 0 62 : 17 45 29 5 0 4 22 : 26 -4 15

4 VfB Wissen II 20 12 2 6 51 : 33 18 38 8 1 0 26 : 8 18 25 4 1 6 25 : 25 0 13

5 SG Mittelhof 20 12 1 7 73 : 48 25 37 7 1 2 47 : 21 26 22 5 0 5 26 : 27 -1 15

6 SG Nauroth/Mörlen 20 11 3 6 65 : 45 20 36 8 2 0 39 : 13 26 26 3 1 6 26 : 32 -6 10

7 SG Weitefeld II 21 11 3 7 53 : 35 18 36 7 1 3 35 : 15 20 22 4 2 4 18 : 20 -2 14

8 AtA Betzdorf 21 8 3 10 42 : 62 -20 27 6 2 3 22 : 23 -1 20 2 1 7 20 : 39 -19 7

9 SV Derschen II 19 7 3 9 40 : 46 -6 24 4 1 4 20 : 17 3 13 3 2 5 20 : 29 -9 11

10 SG Alsdorf II 21 5 5 11 41 : 66 -25 20 2 3 6 23 : 36 -13 9 3 2 5 18 : 30 -12 11

11 SG Steineroth II 21 6 1 14 39 : 88 -49 19 5 1 4 25 : 33 -8 16 1 0 10 14 : 55 -41 3

12 TuS Honigsessen II 20 4 2 14 21 : 60 -39 14 3 1 6 12 : 24 -12 10 1 1 8 9 : 36 -27 4

13 SG Wallmenroth II 21 2 3 16 22 : 78 -56 9 2 1 7 14 : 33 -19 7 0 2 9 8 : 45 -37 2

14 Eintracht Herdorf 19 2 2 15 29 : 71 -42 8 1 1 8 14 : 41 -27 4 1 1 7 15 : 30 -15 4





Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl

Industriestraße 17
57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Yalcin Aksac (links)
beim letzten Aus-
wärtsspiel des VfB
am vergangenen 
Sonntag in Betzdorf 
© Foto: J.Steinbach 

Samstag, 20.04.2013
VfB Wissen - TuS Honigsessen 16:30 Uhr

Sonntag, 21.04.2013
SV Niederfischbach - SG Alsdorf 14:30 Uhr
SG Meudt - VfL Hamm 14:30 Uhr
SG Mündersbach - SG 06 Betzdorf II 14:30 Uhr
SG Wallmenroth - VfB Niederdreisbach 14:30 Uhr
SG Herschbach - SSV Weyerbusch 14:30 Uhr
SG Alpenrod - FC Niederroßbach 14:30 Uhr

Mittwoch, 24.04.2013
FC Niederroßbach - VfB Wissen 19:30 Uhr

Sonntag, 28.04.2013
SV Niederfischbach - VfB Wissen 14:30 Uhr
VfL Hamm - SG Alpenrod 14:30 Uhr
FC Niederroßbach - SG Herschbach 14:30 Uhr
SSV Weyerbusch - SG Wallmenroth 14:30 Uhr
SG Alsdorf - VfB Niederdreisbach 14:30 Uhr
SG 06 Betzdorf II - SG Meudt 14:30 Uhr
TuS Honigsessen - SG Mündersbach 14:30 Uhr

Dienstag, 30.04.2013
FC Niederroßbach - TuS Honigsessen 19:30 Uhr
SG Meudt - SSV Weyerbusch 19:30 Uhr

Samstag, 04.05.2013
VfB Niederdreisbach - SSV Weyerbusch 16:00 Uhr
SG Meudt - TuS Honigsessen 17:00 Uhr

Sonntag, 05.05.2013
VfB Wissen - SG Alsdorf 14:30 Uhr
SG Herschbach - VfL Hamm 14:30 Uhr
SG Alpenrod - SG 06 Betzdorf II 14:30 Uhr
SG Mündersbach - SV Niederfischbach 14:30 Uhr
SG Wallmenroth - FC Niederroßbach 14:30 Uhr

Sonntag, 12.05.2013
SV Niederfischbach - SG Meudt 14:30 Uhr
TuS Honigsessen - SG Alpenrod 14:30 Uhr
SG 06 Betzdorf II - SG Herschbach 14:30 Uhr
VfL Hamm - SG Wallmenroth 14:30 Uhr
FC Niederroßbach - VfB Niederdreisbach 14:30 Uhr
SG Alsdorf - SSV Weyerbusch 14:30 Uhr
VfB Wissen - SG Mündersbach 14:30 Uhr

Samstag, 18.05.2013
SG Meudt - VfB Wissen 17:00 Uhr



Mit Druck nach vorn

rewi druckhaus 

Reiner Winters GmbH

Wiesenstraße 11 

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42  93 23-8 

Telefax: 0 27 42  93 23-70 

druckhaus@rewi.de

www.rewi.de

ISO 9001:2008



Spielerstatistik VfB Wissen / Saison 2012-2013

re ise - center  wissen/s iegre ise - center  wissen/s ieg

Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunftü
errechnen Ihren günstigsten Tarifü

Westerwaldbahn  GmbHWesterwaldbahn  GmbH

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

Geburts-         

Datum
kam von                        
(*Rückkehrer)

Fensdorf (Pokal)

VfL Ham
m

(Pokal)

W
allm

enr. (Pokal)

SG
Alpenrod

SG
Herschbach

SG
W

allm
enroth

Niederdreisbach

W
eyerbusch

Niederrossbach

VfL Ham
m

SG
Betzdorf II

Honigsessen

Niederfischbach

Alsdorf / Kirchen

M
uendersbach

SG
M

eudt

SG
Alpenrod

SG
Herschbach

W
allm

enroth

Niederdreisbach

VfL Ham
m

SG
Betzdorf II

Punktspiele
12-1

Volle

 Acquah, Henry 19.Okt.1990 Weyerbusch c 46e 55e c 85a c 46a 46e 46e 36e 80e 39e 53e c
 Aksac, Yalcin 23.Dez.1989 eig.Jugend* c 89a c 55a 72a 29a c 66a 83a 46e 65a 81a 83a 46a 55a 53a 56a 63a 79a 53a 82e

 Cakatay, Cem 14.Jul.1985 SG Kirchen c c c c 81a c c c 88a c 56a 65e c c c 59a 65a

 Ebach, Simon 17.Mrz.1990 eig.Jugend* c 68a c c c c c c c c c c c c c c c c c c c
 Ferfort, Dennis 27.Nov.1988 eig.Jugend c c 87a 58a 82a 56e 64e c c c 53e c 77a c 59e 58a

 Franz, Daniel 24.Mrz.1993 Nümbrecht c 46e c 53a 72e 58e 82e 89a c c c 64a 86e 77e 41a 66e 63e 77e 82e

 Gawenda, Tomasz 18.Okt.1977 Bruchertseifen* 89e c 88e 83e 46a c c 86a 77a c c c c 58e 79e 58e

 Girresser, Sebastian 13.Feb.1986 eig.Jugend* c c 53e c c 65e c c c 46a 41e c c c c c c
 Kirtorun, Ali 04.Mai.1990 Ata Betzdorf c 89a 46a 81e 81e 83e 67e 41a 56e 63e

 Kohl, Dennis 14.Okt.1988 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c c c c c c c c c
 Latsch, Jan 27.Apr.1990 SG Mittelhof 74e

 Lichtenfeld, Christoph 24.Sep.1992 eig.Jugend* c c c c c c c c c 78a c c c c 41e c 63a c c c c
 Nöller, Christian 18.Mai.1985 eig.Jugend* c c c c c c
 Schirmacher, Christian 09.Jun.1983 eig.Jugend* c 68e c 87e 85e 89e 78e c 90e 55e 66a c c c c c
 Schneider, André 13.Mrz.1989 eig.Jugend*

 Schulz, Rüdiger 19.Mrz.1988 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c c c c c 39a c c
 Schumacher, Dennis 05.Feb.1991 eig.Jugend* c c c c c c c c c c c c c c
 Schuster, Mark 21.Nov.1984 eig.Jugend* c c c c c 81e c c c
 Trautmann, Sebastian 12.Jan.1992 eig.Jugend* 58a 79a 65e

 Wagner, Jan 03.Apr.1992 eig.Jugend* 89e

 Weller, Marco 04.Aug.1977 SG Betzdorf c c c c c c c c c c c c c c c 81a 80a c c
 Yigit, Bünyamin 30.Okt.1989 SG Herdorf 46a 74a 29e 65a 66e 46e c c 90a 67a c 36a 79e

Durchschnittsalter der       

eingesetzten Spieler:
25,1 Jahre c = Startelf  /  a = Ausgewechselt  / e  = Eingewechselt (mit Minutenzahl)

2-13

olle
Distanz

Ausgew
echselt

Eingew
echselt

Punktspiele
ges.

13 3 2 8 38

18 1 15 2 34

14 8 5 1 40

18 18 0 0 92

15 6 5 4 78

16 3 4 9 16

14 6 3 5 170

15 11 1 3 20

8 0 2 6 8

19 19 0 0 24

0 0 0 0 0

19 16 2 1 19

6 6 0 0 31

13 6 1 6 80

0 0 0 0 68

19 18 1 0 34

13 13 0 0 39

7 6 0 1 16

3 0 2 1 4

0 0 0 0 0

18 16 2 0 88

11 3 4 4 11

Anzahl einge-                

setzter Spieler: 
19





Honigsessen setzt nach dem Aufstieg auf die eigene Jugend
Nach 5 Jahren kehrt der TuS Honigsessen in die Kreisliga  A zurück - und die Euphorie ist groß 
„Der TuS hat lange darauf gewartet, wieder in der A-Klasse zu spielen. Ich hoffe, dass wir die Euphorie und den Schwung mit in die neue 
Saison nehmen können", sagt Trainer Dirk Freudenberg. Das Saisonziel eines Aufsteigers ist wie im Fall der TuS meist schnell formuliert: 
Der Klassenverbleib soll es am Ende sein. Dass das kein leichtes Unterfangen wird, ist dem Trainer klar: „Alle Aufsteiger müssen sich erst in 
der neuen Klasse zurechtfinden, und viele der Teams, die die letzten Jahre hoch gegangen sind haben Probleme gekriegt."
Das Gesicht der Mannschaft hat sich kaum verändert: Kevin Wäschenbach und Riccardo de Nitto haben den Verein verlassen. Matthias 
Pandel (Kirchen) und Christian Fritz (Hamm) haben sich als einzige „auswärtige" Spieler dem TuS angeschlossen. Alle anderen neuen Ak-
teure (Benjamin Jung, Marcel Reuber, Till Latsch) stammen aus der eigenen Jugend. Marco Karmann kommt ebenfalls aus der Jugend, hat 
aber schon im vergangenen Jahr Seniorenluft geschnuppert. „Größere Neuverpflich-
tungen können wir uns nicht erlauben, deshalb setzen wir vor allem auf den eigenen 
Nachwuchs", erklärt Freudenberg, der den eingeschlagenen Weg für richtig und sinn-
voll hält. „Der Charakter der Mannschaft ist toll. Ganz viele Spieler kommen direkt aus 
Honigsessen, und entsprechend groß ist auch das Interesse der Zuschauer." Auf den 
Heimvorteil setzt der Trainer ganz besonders. Planungen für einen Kunstrasenplatz lau-
fen zwar, zurzeit spielt der TuS aber noch auf Asche. „Da tut sich der ein oder andere 
Gegner sicher schwer", hofft Freudenberg. Um das Ziel zu erreichen, setzt er auf viel 
zitierte Tugenden wie Laufbereitschaft, kämpferischen Einsatz und richtige Einstellung. 
„Denn spielerisch können wir sicher noch nicht mithalten", prognostiziert Freuden-
berg. Dennoch blickt der Trainer optimistisch in Richtung Kreisliga A. „Vielleicht können 
wir ja die eine oder andere Überraschung schaffen." (Bericht: Rhein-Zeitung / Sonder-
beilage Tempo, Tore, Titeljagd / August 2012 / Desiree Birk)

 Christian Fritz (VfL Harnm), Marcel Reuber, Till Latsch, Benjamin Jung (alle aus 
der eigenen Jugend).   Riccardo de Nitto (SV 05 Aachen), Kevin Wäschenbach 
(Ziel unbekannt). 

 Björn Wagner, Florian Menzel, Christian Fritz, 
Philipp Leidig, Tim Reifenrath, Marcel Reuber, Christian Schumacher, Julian 

Stricker, Michael Würbel.  Andreas Becher, Fatih Ceylan, Till Latsch, Christian 
Leidig, Marvin Reifenrath, Nicola Schlich, Benjamin Jung. Marco Karmann, 
Martin Koch, Julian Kohl, Mark Zentellini.

Dirk Freudenberg. gesicherter Mittelfeldplatz. : 1:1 (6.10.)

Zugänge:
Abgänge:

Tor:
Abwehr: 

Mittelfeld:
Angriff: 

Trainer: Saisonziel: Hinspiel

BELL Oil Station Sascha Ladewig
Schloßstraße 1
57537 Wissen
Tel.02742-2101

l
l

l

24 h geöffnet
SB-Sauger

Textil-Portal Waschanlage

Informationen zum heutigen Gegner

HOTEL AMBIENTE WISSEN

Familie Helmut Görgen
Hockelbachstraße 2

57537 Wissen

Telefon: ( 02742 ) 9324 - 0
Telefax: ( 02742 ) 9324 - 17

Mail: Info@HotelAmbienteWissen.de
Web: www.HotelAmbienteWissen.de 

VIKTORIA  09
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Die Saisonbilanz der VfB-Tischtennisabteilung

Bereichsgeschäftsstelle
Wissen

Michael Kranz
Bereichsverkaufsleiter

Schulstraße 8
57537 Wissen
Tel. 0 27 42 - 912 487

1.Mannschaft / Kreisliga Nord 2.Mannschaft / 2.Kreisklasse Nord
Mannschaft SP S U N Spiele +/- Punkte Mannschaft SP S U N Spiele +/- Punkte

1 SG Brachbach / Mudersbach 18 17 0 1 158:60 98 34:2 1 ASG Altenkirchen III 18 14 3 1 153:98 55 31:5
2 SG Niederfischbach / F. I 18 15 0 3 148:71 77 30:6 2 TTC Harbach III 18 12 2 4 140:84 56 26:10
3 TTC Harbach II 18 11 3 4 133:108 25 25:11 3 SG Brachbach / Mudersb. III 18 12 2 4 142:97 45 26:10
4 TuS Weitefeld-Langenb. III 18 11 1 6 129:106 23 23:13 4 VfB Wissen II 18 12 1 5 137:99 38 25:11

5 DJK Herdorf 18 7 4 7 126:124 2 18:18 5 DJK Herdorf II 18 7 4 7 119:120 -1 18:18
6 SG Westerwald III 18 6 4 8 119:134 -15 16:20 6 DJK Betzdorf II 18 7 2 9 111:123 -12 16:20
7 VfB Wissen 18 4 2 12 91:135 -44 10:26 7 TTF Oberwesterwald IV 18 6 2 10 114:124 -10 14:22
8 VfL Kirchen IV 18 4 2 12 101:148 -47 10:26 8 SG Westerwald IV 18 5 0 13 90:143 -53 10:26
9 DJK Betzdorf 18 4 1 13 95:148 -53 9:27 9 TTSG Katzwinkel/Hon. II 18 4 2 12 88:144 -56 10:26
10 SG Niederfischbach / F. II 18 2 1 15 85:151 -66 5:31 10 SG Niederfischbach / F. IV 18 1 2 15 89:151 -62 04:32

lDie Spiele der Rückrunde: lDie Spiele der Rückrunde:
Sa. , 19.1.2013 : TTC Harbach II  - VfB Wissen  9:2 Fr. , 11.1.2013 : TTSG Katzwinkel/Honigsessen II  - VfB Wissen II  3:9
Sa. , 26.1.2013 : SG Niederfischb.-Fischb.h.  - VfB Wissen  9:0 Sa. , 26.1.2013 : VfB Wissen II  - TTF Oberwesterwald IV  9:3
Fr. , 1.2.2103 : DJK Herdorf  - VfB Wissen  9:4 Fr. , 1.2.2103 : SG Westerwald IV  - VfB Wissen II  6:9
Sa. , 16.2.2013 : VfB Wissen  - SG Westerwald III  9:0 Fr. , 15.2.2013 : SG Niederfischb.-Fischb.h. IV  - VfB Wissen II  6:9
Sa. , 2.3.2013 : VfB Wissen  - DJK Betzdorf  7:9 Sa. , 23.2.2013 : VfB Wissen II  - DJK Betzdorf II  2:9
Sa. , 9.3.2013 : SG TV J.Brachbach / DJK Mudersb.  - VfB Wissen  9:1 Fr. , 1.3.2013 : ASG Altenkirchen III  - VfB Wissen II  9:6
Fr. , 15.3.2013 : SG Niederfischbach-Fischb.h. II  - VfB Wissen  4:9 Sa. , 16.3.2013 : VfB Wissen II  - DJK Herdorf II  9:6
Sa. , 23.3.2103 : VfB Wissen  - TuS Weitefeld-Langenbach III  3:9 Sa. , 23.3.2103 : SG TV J.Brachb./DJK Mudersb. III  - VfB Wissen II  8:8
Sa. , 6.4.2013 : VfB Wissen  - VfL Kirchen IV  8:8 Sa. , 6.4.2013 : VfB Wissen II  - TTC Harbach III  9:7

lSpielerbilanzen der Rückrunde lSpielerbilanzen der Rückrunde
Name, Vorname Einsätze Bilanz Name, Vorname Einsätze Bilanz

1 Teering, Wilfried   7 6:7 1 Kuhn, Wolfgang (SBE, SPV) 9 14:4
2 Brendebach, Boris   8 5:10 2 Geis, Carlos (SBE) 9 5:13
3 Weber, Peter   5 9:0 3 Hoepfner, Werner   9 17:0
4 Brück, Tobias   8 5:8 4 Alac, Yasin   6 3:6
5 Stockschläder, Willi   6 2:6 5 Hübert, Matthias (SBE) 7 7:5
6 Becher, Christoph   7 2:6 6 Geis, Karsten   8 5:9
7 Schumacher, Thomas   7 1:4 7 Hübert, Tobias (SBE) 4 4:2
8 Geis, Carlos (SBE) 1 0:1 8 Orthen, Achim   3 1:2
9 Alac, Yasin   2 0:2 9 Schumacher, Achim   1 0:1Wolfgang Kuhn





Wissen festigt mit Lokalkampfsieg die 
Tabellenführung in der Bezirksliga Ost

Die VfB-Reserve kreuzte in 
den vergangenen Jahrzehn-
ten regelmäßig mit dem TuS 
Honigsessen die Klingen. Der 
bisher letzte (und mit einer 
weiteren Ausnahme einzige) 
Auftritt des Vereins vom Uh-
lenberg zu einem Punktspiel 
bei der ersten Mannschaft 
des VfB Wissen liegt inzwi-
schen genau 46 Jahre zurück. 
Damals gab es einen 2:1- Sieg 
der Wissener Elf, die am En-
de der Saison mit überlege-
nem Vorsprung Meister der 
Bezirksliga wurde und nach 
zweijähriger Unterbrechung 
in die Rheinlandliga zurück-
kehrte. Honigsessen erreich-
te mit einer Position im Mit-
telfeld als Neuling souverän 
den den Klassenerhalt. Mit 
einem ähnlichen Abschnei-
den könnten beide Teams si-
cher auch am Ende der aktu-
ellen  Saison sehr gut leben. 

VfB Wissen 1.Mannschaft - Saison 1967 / 68





Die 2.Mannschaft
... verlor im Aufstiegsrennen in der vergange-
nen Woche weiter an Boden und in der Kreisli-
ga C hat nun 10 Punkte Rückstand auf die bei-
den ersten Plätze  Zunächst gab es ein glanzlo-
ses 3:1 gegen den Vorletzten Eintracht Her-
dorf. Dann konnte auch das Verfolgerduell bei 
der SG Weitefeld mit 2:1 gewonnen werden. 
Die Niederlage bei Ata Betzdorf am letzten 
Sonntag aber reduzierte die Hoffnungen für 
das Saisonfinale auf ein Minimum. 
Obwohl vier der ausstehenden sechs Spiele 
auf eigenem Platz ausgetragen werden und 
die Heimbilanz bisher fast makellos ist, dürfte 
der Abstand auf die beiden führenden Teams 
aus Herdorf und Grünebach nicht mehr aufzu-
holen sein. Selbst bei der Maximalausbeute 
von sechs Siegen wäre man auf gleich mehre-
re Ausrutscher der zuletzt stabil erfolgreichen 
Konkurrenz angewiesen. Leider erwiesen sich 
gerade in den entscheidenden Wochen nach 
der langen Winterpause die personellen Vor-
aussetzungen als denkbar ungünstig. Die Aus-
fälle etlicher Stammspieler waren auf Dauer 
nicht zu kompensieren.
Die Mannschaft von Trainer Uwe Schmidt be-
stritt ihr vorverlegtes Lokalderby gegen die 
zweite Welle des TuS Honigsessen bereits am 
gestrigen Abend. 

  

Medizinisches
Aufbautraining

mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten

über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de

Die letzte Heim-
partie gegen Ein-
tracht Herdorf,
die der VfB stark
ersatzgeschwächt 
bestreiten mußte, 
zählte sicher zu
den schwächsten
Spielen der Saison.
Am Ende konnte
die Mannschaft
froh sein, daß sich
der Gegner durch 
zwei rote Karten 
selbst dezimierte
und der 3:1-Sieg
nach der Halbzeit
so nicht mehr in 
Gefahr geriet. 

Markus 
Vierschilling

Mentor Jaha (rechts)
ging gegen Herdorf

trotz guter Chancen
leer aus.

P.Obelode



G    m    b    H

Walzwerkstraße 10-12 Wilhelmstraße 121

57537 Wissen 57518 Betzdorf

Tel. 0 27 42 / 9 68 98-0 Tel. 0 27 41 / 93 98 29-0



Wissen Rathausstraße 81
02742 / 9310-0
Fax 9310-50

Bürobedarf - Schule - Buch
Geschenk - Basteln - Büroeinrichtung
Bürotechnik - Kundendienst

© Fotos:
Michael

Kohl

Schnappschüsse von der VfB-Jahreshauptversammlung am 22.3.2013



Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Liebe Zuschauer,

Deshalb unsere Bitte an Sie:

 der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele Firmen und Geschäfts-
leute helfen dem Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ballspenden, durch eine Werbebande oder die Werbung 
per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breite Unterstützung wäre  eine solide Finanzierung des Sportbetriebs nicht möglich.

 Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe von 
Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Katja s Mietwagen
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Spielplan 2.Mannschaft / Kreisliga C
1.Spieltag: Sonntag, 12.08.2012 SG Steineroth II - VfB Wissen II 3:2 (0:0)
2.Spieltag: Sonntag, 19.08.2012 VfB Wissen II - SV Derschen II 3:1 (0:1)
3.Spieltag: Donnerst., 30.08.2012 SG Wallmenroth II - VfB Wissen II 1:6 (1:2)
4.Spieltag: Mittwoch, 05.09.2012 VfB Wissen II - SG Herdorf II 1:1 (0:0)
5.Spieltag: Sonntag, 09.09.2012 DJK Friesenhagen - VfB Wissen II 5:3 (4:2)
6.Spieltag: Sonntag, 16.09.2012 VfB Wissen II - SG Weitefeld II 2:0 (2:0)
7.Spieltag: Sonntag, 23.09.2012 Eintracht Herdorf - VfB Wissen II 3:5 (2:2)
8.Spieltag: Sonntag, 30.09.2012 VfB Wissen II - AtA Betzdorf 4:1 (2:1)
9.Spieltag: Sonntag, 07.10.2012 TuS Honigsessen II - VfB Wissen II 1:0 (0:0)
10.Spieltag: Sonntag, 14.10.2012 VfB Wissen II - SG Nauroth/Mörlen 3:1 (2:1)
11.Spieltag: Sonntag, 21.10.2012 SG Alsdorf II - VfB Wissen II 2:2 (1:1)
12.Spieltag: Sonntag, 28.10.2012 1. FC Grünebach - VfB Wissen II 4:2 (2:0)
13.Spieltag: Sonntag, 04.11.2012 VfB Wissen II - SG Mittelhof 3:2 (1:0)
14.Spieltag: Sonntag, 11.11.2012 VfB Wissen II - SG Steineroth II 5:1 (2:0)
15.Spieltag: Sonntag, 18.11.2012 SV Derschen II - VfB Wissen II 1:2 (0:1)
16.Spieltag: Sonntag, 25.11.2012 VfB Wissen II - SG Wallmenroth II 2:0 (2:0)
17.Spieltag: Montag, 01.04.2013 SG Herdorf II - VfB Wissen II 2:0 (1:0)
18.Spieltag: Sonntag, 07.04.2013 VfB Wissen II - Eintracht Herdorf 3:1 (2:1)
19.Spieltag: Mittwoch, 10.04.2013 SG Weitefeld II - VfB Wissen II 1:2 (1:0)
20.Spieltag: Sonntag, 14.04.2013 AtA Betzdorf - VfB Wissen II 2:1 (0:1)
21.Spieltag: Mittwoch, 17.04.2013 VfB Wissen II - DJK Friesenhagen 19:30 Uhr
22.Spieltag: Freitag, 19.04.2013 VfB Wissen II - TuS Honigsessen II 19:30 Uhr
23.Spieltag: Sonntag, 28.04.2013 SG Nauroth/Mörlen - VfB Wissen II 14:30 Uhr
24.Spieltag: Sonntag, 05.05.2013 VfB Wissen II - SG Alsdorf II 12:30 Uhr
25.Spieltag: Sonntag, 12.05.2013 VfB Wissen II - 1. FC Grünebach 12:30 Uhr
26.Spieltag: Samstag, 18.05.2013 SG Mittelhof - VfB Wissen II 15:00 Uhr





Spielplan 1.Mannschaft / Kreisliga A

Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

1.Spieltag: Sonntag, 12.08.2012 SG Alpenrod - VfB Wissen 1:3 (1:2)
2.Spieltag: Sonntag, 19.08.2012 VfB Wissen - SG Herschbach 2:0 (1:0)
3.Spieltag: Sonntag, 26.08.2012 SG Wallmenroth - VfB Wissen 0:1 (0:1)
4.Spieltag: Sonntag, 02.09.2012 VfB Wissen - VfB Niederdreisbach 4:2 (1:0)
5.Spieltag: Sonntag, 09.09.2012 SSV Weyerbusch - VfB Wissen 1:1 (1:1)
6.Spieltag: Sonntag, 16.09.2012 VfB Wissen - FC Niederroßbach 4:1 (1:0)
7.Spieltag: Sonntag, 23.09.2012 VfL Hamm - VfB Wissen 4:4 (3:2)
8.Spieltag: Sonntag, 30.09.2012 VfB Wissen - SG 06 Betzdorf II 0:2 (0:2)
9.Spieltag: Samstag, 06.10.2012 TuS Honigsessen - VfB Wissen 1:1 (0:1)
10.Spieltag: Sonntag, 14.10.2012 VfB Wissen - SV Niederfischbach 2:1 (0:0)
11.Spieltag: Sonntag, 21.10.2012 SG Alsdorf - VfB Wissen 2:4 (1:3)
12.Spieltag: Sonntag, 28.10.2012 SG Mündersbach - VfB Wissen 0:0 (0:0)
13.Spieltag: Sonntag, 04.11.2012 VfB Wissen - SG Meudt 2:0 (0:0)
14.Spieltag: Sonntag, 11.11.2012 VfB Wissen - SG Alpenrod 1:0 (1:0)
15.Spieltag: Sonntag, 18.11.2012 SG Herschbach - VfB Wissen 0:5 (0:4)
16.Spieltag: Sonntag, 25.11.2012 VfB Wissen - SG Wallmenroth 3:0 (2:0)
17.Spieltag: Montag, 01.04.2013 VfB Niederdreisbach - VfB Wissen 0:1 (0:1)
18.Spieltag: Sonntag, 07.04.2013 VfB Wissen - VfL Hamm 3:3 (2:1)
19.Spieltag: Sonntag, 14.04.2013 SG 06 Betzdorf II - VfB Wissen 1:2 (1:0)
20.Spieltag: Mittwoch, 17.04.2013 VfB Wissen - SSV Weyerbusch 19:30 Uhr
21.Spieltag: Samstag, 20.04.2013 VfB Wissen - TuS Honigsessen 16:30 Uhr
22.Spieltag: Mittwoch, 24.04.2013 FC Niederroßbach - VfB Wissen 19:30 Uhr
23.Spieltag: Sonntag, 28.04.2013 SV Niederfischbach - VfB Wissen 14:30 Uhr
24.Spieltag: Sonntag, 05.05.2013 VfB Wissen - SG Alsdorf 14:30 Uhr
25.Spieltag: Sonntag, 12.05.2013 VfB Wissen - SG Mündersbach 14:30 Uhr
26.Spieltag: Samstag, 18.05.2013 SG Meudt - VfB Wissen 17:00 Uhr




